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Ser 33rin3 tjatte nichts oon bet Sjene
fictnerft.

Gnigma far) oetfifüfft auf Slnatol Sßigeon.

SBas fott bas fjeifjen?" flüfterte f>-
Slnatol raartcte einen SlugenBttcf, Bis fidj

ber 35rin3 unb Gloira etfioBen Imtten unb
3ufammen bem $aufe 3ufcfiritten. Sann öff=

nete er felBft Gnigmas $anbtafrfie, bie noctj

auf bem Sifdj lag, nafim bas erfte Golb=

ftücf fieraus, bas ifim entgegenfiel, unb legte
es platt auf ben Sifdj.

Sie fottten ein anberes SJÎaf ootftdjtiger
fein, Gnigma biefes Gelb ift gejeicfinet."

Sie fioB üfierrafcfit ben Äopf. 3öre Slugen
fafien ifin fcfirecfgeroeitet an.

Ge3eirfi.net .?"
Slnatol ftedte bie SKünse miebet in bie

Safcfie unb fcfifojj fie rufiig. Sas fleine Sdjlofj
fdjnappte ein. Gr nafim bie Safdje unb reicfite
fie ber Gräfin" sutücf.

3a ge3eicfinet. Set Sßrin3 fiat es auf
meinen 9îat getan. Unb Sie fiafien biefe
9Jîûn3en in bet fetjten Sîadjt aus bem Sdjfaf=
3immet bes Sßrin3en gefiolt unb an ifjre Steffe
gefälfcfite 3Jîûn3en gelegt. 3finen lag je^t ba=

ran, biefe erbten Golbmiinjen, beren Sie eine
grofje, üBergrofje SInsafil fiatten, auefi fos 3U

merben, meil fiel) Scfieine Beffet aufBeroafiren
laffen unb besfialB moflten Sie fie jetjt
3um 3toeiten SJÎafe eintaufdjen."

Gnigma mar Betroffen. 3&re fdjmafen
meifjen ginget fpieften untufiig auf ber £ifdj=
platte.

Sßofier roiffen Sie bas?" flüfterte pe.

Sinb Sie affroiffenb entgefit 3^"en
nidjts?"

Sfnatof Sßigeon etfioB fidj unb Bot ifit ben
SIrm. Sie folgten bem 33rin3en unb Gloita.

Slttmiffenb?" lärfielte Sfnatof Sßigeon.

Sldj es ift 3finen roofil nodj gat nidjt fie--

fennt, bafj id) bet Ätiminalfommiffat 3ooial
aus Sßatis bin? Unb Befanntfidj ift bie
Kriminalpoli3ei ftets atlroiffenb ."

Gnigma fiatte ifir ftüfietes Sädjeln roieber.

3cfi oerftefie 3roar nidjts oon allem

£l&manxiez partout
vrai dgan
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Spezialität: Brissago DELICADOS und LEICHT
Achermann £ Co., Filiale Luzern

$ernad)
yiun ift bom legten Sûcaêïenfeft
baê letzte Sidjt berglommen,
unb mandjer, bet babei geroeft,
ift eben Ijeimgefommen.
Gcr fudjt borerft bie freuj unb quer
baê Portemonnaie, ben Gcljrtng
unb Ijat ïein anbreê SBünfdjen meljr,
alê einen fauren Döring.

9ïid)t etlua auê 33efdjeibenfjeit
unb äljnüdjem Gcrmeffen.
©ort), roa§ tljm blieb, baê reidjt ntdjt roett

jum £rinïen unb jum Gcffen.

Gcr fludjt beut Springen Äantebal
unb alten feinen ©djtoeftern.
$tjm ift nidjt aïïeê mefjr egal,
raie beiftoielêroeife geftern.

Gcr finbet ftd) nur fdjroer jüredjt
nad) aïï ben ^aïïgefdjidjten
unb toirb nun roieber treuer Änedjt
im ^heeife feiner gSfüdjten.

Gcr benït nidjt meljr an £an.3 nnb fo,
an ÏÏJcaêfen, ©eft unb Orgien.
£>eut roär er fdjon entjüdt nnb frolj,
tät ifjm ein greunb roaê borgten.

Xuê girlefanj" : ^>umotiftifa>c unb latirifcfje ©tbidjre »cn faul Jfltbecr.
3u bejietjeu im 58ud)f)anbel unb beim 9îet)tlf(><ilter;ï!iruig Serfctjad).
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B iOCiTiN
stärkt Körper u.Nerven
.Biocilin' ist nach d. heut.
Stande derWissenschaft
das Beste für die Nerven

das vertrauenerweckendste Mittel
zur Hebung der Geistes- und

Körperkrätte für Jung und Alt.
Damit jedermann das Biocilin"
nacu dem patentiert. Verfahren
von Prof. Dr. Habermann und
Dr. Ehrenfeld kennen lernt, senden

wir an jede Person, welche
uns seine Adresse einsendet,
ein Geschmackmuster
heute umsonst!
dazu die belehrende Brochure
über .Rationelle Nervenpflege",
prakt. Wegweiser zur natiirl.
Kräftigung des Nervensystems,
der Nerven, der Muskeln und
des Geistes, vollständig gratis.
Biocilin" ist das wissenschaftl'
anerkannte Nervenpräparat. Sie
können Ihren Arzt befragen, ob
Sie Biocitin" nehmen sollen.
Lassen Sie keinenTag unbenutzt
verstreichen und schreiben Sie
sofort um ein Gratismuster an

das Generaldepot :

St. Leonhards-Apotheke
St. Gallen 75. 649

Nur in Apotheken zu haben.

ni r&Ammw Geräucherte

Marko Leuentturm

Wo mint Otpoß tesuhen wende min sich dlrett u
ALFRED ZWEIFEL

Bataga-Kenereitn A.G., uitanrg (SOwtit)

Dolderbahn
nach Wald h a us Dolder

täglich bis 12 Uhr
nachts im Betriebe
Retourfahrt 60 Cts.
im Abonnement

45 Cts. 728

LCHIMA 117

ist für alte Leute
das Lebenselixier
par excellence
Flacon i Fr. 3.75 a. 6.25 Ii in IpiMn

E. Wildhaber-Wild / St.Gallen
40235 BROHLGASSE 35

Vorteilhafte Bezugsquelle für
Möbel u. komplette Ausstattungen

SBte tann man aueb fo Ç\(J\(i\iH &*auret»>Bonbon«
fcuften î nebmen @ie borfi [f*£)\l\i\/ V ba« tft ba« befte

Cinbenmgêmtttel gegen Ruften unb Äatarrf)! «50

Jabt. : kalter & Scfitfltg, (Sonfiferie, SBetmott a. See.

Haar- färben
I. Spezialgeschäft der Schweiz
Graue, rote, missfärbige une
verdorbene Haare werden rascb
und fachgemäss behandelt.
Verkauf d.bestbekannt. Haarwiederherstellers

Fr. 7.50, sowie die
meistbekannten Färbemittel in
jed. Preislage. Preisliste gratis.

F. Kaufmann, Zürich
237 Kasemenstr. 11 (11131)

TeL Sein. 4S23. Gegr. 1904.

Bureau

E. H U n i
Rennweg 31, ZUrlch 1

Prima Refer. zur Verfügung
Auskünfte

Beobachtungen
und private

Nachforschungen
jed. Art im In- u. Auslände

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Der Prinz hatte nichts von der Szene
bemerkt.

Enigma sah verblüfft auf Anatol Pigeon.
Was soll das heißen?" flüsterte ste.

Anatol wartete einen Augenblick, bis sich

der Prinz und Elvira erhoben hatten und
zusammen dem Hause zuschritten. Dann
öffnete er selbst Enigmas Handtasche, die noch

auf dem Tisch lag, nahm das erste Goldstück

heraus, das ihm entgegenfiel, und legte
es platt auf den Tisch.

Sie sollten ein anderes Mal vorsichtiger
sein, Enigma dieses Geld ist gezeichnet."

Sie hob überrascht den Kopf. Ihre Augen
sahen ihn schreckgeweitet an.

Gezeichnet .?"
Anatol steckte die Münze wieder in die

Tasche und schloß sie ruhig. Das kleine Schloß
schnappte ein. Er nahm die Tasche und reichte
sie der Eräsin" zurück.

Ja gezeichnet. Der Prinz hat es auf
meinen Rat getan. Und Sie haben diese
Münzen in der letzten Nacht aus dem
Schlafzimmer des Prinzen geholt und an ihre Stelle
gefälschte Münzen gelegt. Ihnen lag jetzt
daran, diese echten Goldmünzen, deren Sie eine
große, übergroße Anzahl hatten, auch los zu
werden, weil sich Scheine besser aufbewahren
lassen und deshalb wollten Sie sie jetzt
zum zweiten Male eintauschen."

Enigma war betroffen. Ihre schmalen
weißen Finger spielten unruhig auf der
Tischplatte.

Woher wissen Sie das?" flüsterte ste.

Sind Sie allwissend entgeht Ihnen
nichts?"

Anatol Pigeon erhob sich und bot ihr den
Arm. Sie folgten dem Prinzen und Elvira.

Allwissend?" lächelte Anatol Pigeon.
Ach - es ist Ihnen wohl noch gar nicht
bekannt, daß ich der Kriminalkommissar Jovial
aus Paris bin? Und bekanntlich ist die

Kriminalpolizei stets allwissend ."
Enigma hatte ihr früheres Lächeln wieder.

Ich verstehe zwar nichts von allem

Zpvàlitàt: kiàago 0^1.1041)08 unc! «.HILNI
Dobermann 5 Lo., i?ilisle l^u?ern

Hernach
Nun ist vom letzten Maskenfest
das letzte Licht verglommen,
und mancher, der dabei gewest,
ist eben heimgekommen.

Er sucht vorerst die kreuz und quer
das Portemonnaie, den Ehring
und hat kein andres Wünschen mehr,
als einen saureu Höring.

Nicht etwa aus Bescheidenheit
und ähnlichem Ermessen.
Doch, was ihm blieb, das reicht nicht weit
zum Trinken und znm Essen.

Er flucht dent Prinzen Karneval
und allen seineu Schwestern.
Ihm ist nicht alles mehr egal,
wie beispielsweise gestern.

Er findet sich nur schwer zurscht
nach all den Ballgeschichten
und wird nun wieder treuer Knecht
im Kreise seiner Pflichten.

Er denkt nicht mehr an Tanz und so,

an Masken, Sekt und Orgien.
Heut wär er schon entzückt und sroh.
tät ihm ein Freund was bvrgien.

Aus Firlefanz" : Humoristische und ,at!rische Gedichte von Paul Altheer.
Zu beziehen im Buchhandel und beim Nebelspalter-Verlaz Rorschach.
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